
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.10.2022 (00:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 7

TGS Vorwärts Ffm. II : TTC Nordend Frankfurt 
Donnerstag, 13.10.2022, 20:30 Uhr

Werner fixiert zwei Punkte für den TTC Nordend Frankfurt

Auch dank der ungeschlagenen Werner und Nießen konnte der TTC Nordend Frankfurt das
Auswärtsspiel bei der TGS Vorwärts Ffm. II in der Herren Bezirksklasse Gr. 7 mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie
mit 2 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Dirk Werner
den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Li / Brosowski
bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Werner / Derksen dann doch niedergerungen worden. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Galluba / Massong gegen Nießen
/ Schlattmann. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch
für Walter / Janda gegen Müller / Kühn. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
Zhenhao Li bei seinem 3:2 gegen Christian Schlattmann zu verrichten. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indes Stefan Galluba letztlich auf Lager, um Johannes Nießen final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 4:11, 6:11. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Sascha Walter im Spiel gegen
Wolfgang Müller, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft werden konnte, wiederum die Nase
vorn. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Markus Brosowski eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Dirk Werner kassierte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Es dauerte eine Weile, bis Daniel Massong
sein 3:2 gegen Oleg Derksen unter Dach und Fach hatte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Enno
Kühn konnte Martin Janda anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TGS Vorwärts Ffm. II
und des TTC Nordend Frankfurt. Den Sieg von Johannes Nießen konnte Zhenhao Li im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Stefan Galluba, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christian
Schlattmann verlor. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Sascha Walter beim 2:3 gegen Dirk
Werner leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft
eingeschätzte Match jedoch knapp. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TGS Vorwärts Ffm. II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Bürgel am 21.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
Nordend Frankfurt wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV
Offenbach 1961 II am 14.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TGS Vorwärts Ffm. II

Doppel: Li / Brosowski 0:1, Galluba / Massong 0:1, Walter / Janda 0:1 
Einzel: Z. Li 1:1, S. Galluba 0:2, S. Walter 1:1, M. Brosowski 0:1, D. Massong 1:0, M. Janda 0:1 

 TTC Nordend Frankfurt
Doppel: Nießen / Schlattmann 1:0, Werner / Derksen 1:0, Müller / Kühn 1:0 
Einzel: J. Nießen 2:0, C. Schlattmann 1:1, D. Werner 2:0, W. Müller 0:1, E. Kühn 1:0, O. Derksen 0:1
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